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Unter dem Titel «Wie stark ist Papier?» boten wir einen Experimentier-Workshop für 
6 – 9-jährige Kinder an. Sie durften unter anderem Papier zum Blühen bringen, eine 
magische Schlaufe basteln und Geheimbotschaften an ihre Freunde schreiben! 
Der Kurs war ausgebucht! 

 
 
Am letzten Märzwochenende fand das dritte nationale BiblioWeekend unter dem Motto  
«Zu Tisch – à table – a tavola!» statt.  

Daher tischte die Bibliothek den Besucherinnen und Besuchern am 
Samstag in gemütlicher Atmosphäre ein köstliches Brunch-Buffet auf, 
von welchem man sich nach Lust und Laune bedienen durfte.  
Als weitere Attraktion des BiblioWeekends war der lokale Zauberer Peps 
Dändliker vor Ort. Mit seinen unglaublichen Kartentricks, die er direkt an 
den Tischen der Gäste demonstrierte, verblüffte er Gross und Klein.  

Es war ein kulinarischer und zauberhafter Samstag, in entspannter Atmosphäre. 
 
 
Um die Bevölkerung nach den Frühlingsferien und nach dem Umzug ins 
Provisorium wieder in die Bibliothek zu locken, veranstalteten wir schon 
bald eine «Iitrinkete». Zur Einweihung gab es nebst einem Umtrunk für   
Gross und Klein am Spieltisch Gesellschaftsspiele und «Edurino»- 
Lernspiele zum Ausprobieren. Ausserdem startete der traditionelle EM-
Sticker-Tausch. 

 
Natürlich war der Stickertausch auch an der diesjährigen Fussball-EM wieder 
sehr gefragt. Wir haben einen Stock von 100 Päckchen angeschafft und man 
durfte jederzeit Fussbalbilder 1 : 1 mit uns tauschen. Manche SammlerInnen 
besuchten uns fast täglich in der Bibliothek. 

 
 
Im Juni erschien der von der Kulturkommission herausgegebene Sammelband 
«Literarisches Küsnacht». Das Buch vereint Werke und Essays von Autoren, die 
durch ihre Biografien und Schriften eng mit Küsnacht verbunden sind. Die Veröf-
fentlichung wurde durch diverse Veranstaltungen über das ganze Jahr verteilt 
begleitet. Den Auftakt machte die Bibliothek mit einer Filmvorführung des Films 
«Als Hitler das rosa Kaninchen stahl». Dieser basiert auf dem Buch von Judith 
Kerr, die mit ihrer Familie 1933 einige Monate im Hotel Sonne verbrachte. 
 

 
Erstmals beschränkten wir die beliebten Bücherkisten, aus denen man sich 
nach belieben bedienen kann, auf die Standorte der beiden Seebäder. 
Wegen unseres Umzugs und weil wir nun auch noch den Bücherschrank 
beim Gemeindehaus ganzjährig bedienen müssen, hätten wir schlichtweg 
nicht genügend ausgemustertes Lesefutter gehabt für weitere Kisten. 
 

 
Wie bereits seit Jahren war die Bibliothek am Neuzuzüger-Anlass der 
Gemeinde mit einem Stand dabei.  
Die frisch zugezogenen Küsnachterinnen und Küsnachter konnten sich 
über das vielfältige Bibliotheks-Angebot informieren und bei einem 
Wettbewerb mitmachen. 
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Im September beeinträchtigte die Rad-WM während beinahe zwei Wochen 
die ganze Region. Es war die meiste Zeit nicht möglich, die Bibliothek mit 
dem Auto zu erreichen. Trotzdem hielten wir an den normalen Öffnungszeiten 
fest, was allseits geschätzt wurde. 
 
 

Wiederum in Zusammenarbeit mit dem Ortsmuseum, diesmal zum Ausstellungs-
thema «Spielen», konnten Kinder von 6 bis 11 Jahren an einem Sonntag verschie-
dene Mini-Roboter wie Bee-Bot und Ozobot kennenlernen und diese zu program-
mieren versuchen.  
Wegen der grossen Beliebtheit boten wir in der Bibliothek drei weitere Termine an, 
an denen mit den Robotern gespielt werden konnte. 

 
 
In unserer Vortragsreihe «Küsnachterinnen und Küsnachter, die etwas zu sagen 
haben», stellte die lokale Schriftstellerin Sabine Mayr ihren zweiten Roman      
«Sakura – KIrschblüte» vor. Zu Recherchezwecken reiste die Autorin nach Japan 
und hatte an dem Abend Spannendes zu erzählen, was sie zusätzlich mit wun-
derbaren Fotos untermalte. 
 

An Halloween konnten uns verkleidete Kinder in der Bibliothek besuchen und 
eine Tüte basteln, um Süssigkeiten zu sammeln. Natürlich gab es auch von uns 
etwas in die Tüte. 
 

 
Der beliebte Bücher-Apéro fand dieses Jahr zum zweiten Mal mit der Bibliothe-
karin und Bücher-Expertin Barbara Hiltebrand statt.  
Sie stellte im November eine bunte Mischung von Neuerscheinungen vor und 
erleichterte den zahlreichen Anwesenden die Orientierung im Bücherlabyrinth. 
Beim folgenden Apéro konnten auch erste Bücher ausgeliehen werden. 
 
 

Es ist bereits Tradition, dass die Bibliothek am 1. Adventssonntag unter 
dem Motto «Adventszauber» geöffnet hat. Nebst dem üblichen 
Medienangebot überraschten wir die Kundschaft mit feinen Leckereien, 
einem Weihnachts-Kino für die ganze Familie und  es durften unter 
Anleitung hübsche Windlichter für zu Hause gebastelt werden. 
 

 
Bis Ende Jahr wurden trotz Umzug nicht weniger als 66 einzelne wie auch regelmässig stattfin-
dende Anlässe, sowie 5 Klassenführungen durchgeführt. 
Folgende regelmässig wiederkehrenden Anlässe fanden statt: 
 
• Lesetreff: Alle zwei Monate wird ein zuvor ausgewähltes Buch besprochen. Bei einem zu-

sätzlichen Klassiker-Lesetreff wurde «Der Spieler» von Dostojewskij besprochen. 
• Kamishibai: Die Bibliothekarinnen erzählen einmal pro Monat Bilderbuchgeschichten aus 

dem Kamishibai-Koffer für Kinder ab 3 Jahren. Im Januar in Zusammenarbeit mit dem Orts-
museum und passend zur Ausstellung. Im Dezember zusätzlich an einem Samstag. 

• Eat & Read: Hot-Dog-Zmittag für Schülerinnen und Schüler in der Bibliothek einmal pro Mo-
nat. 

• Reim & Spiel: Monatliche Buchstart-Veranstaltung für Kleinkinder mit der Pädagogin Micha-
ela Handloser. Findet alternierend in der Bibliothek und im Familienzentrum statt. 
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• Das Kino im Höchhus wurde nach dem Umzug in BiblioKino umbenannt: Kinoabende für Er-
wachsene im Winterhalbjahr zu einem Thema. Dieses Jahr bis März zum Thema «Alle Farben 
dieser Welt» und ab Oktober mit Filmen zum Thema «Mutig, mutig». 

• Kinderkino: Film-Nachmittage für Kinder ab 6 Jahren einmal pro Monat im Winterhalbjahr. 
• Spielolympiade: In Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum und der Ludothek. Die Biblio-

thek erzählt dabei Geschichten. Zweimal pro Jahr. 
• Digitale Sprechstunde: Hilfe bei Problemen mit dem digitalen Angebot. Auf Anfrage mit indi-

viduellem Termin. 
 
 

Ausblick  
 
 
Viel später als erhofft konnte wegen Einwendungen der kantonalen Denkmalpflege mit den Um-
bauarbeiten am Höchhus begonnen werden. Insbesondere wegen des Liftes gab es ein langes 
Hin und Her, welches die Baufreigabe um Monate verzögerte. Nun sollte es aber ab Januar richtig 
vorwärtsgehen, so dass der Umbau hoffentlich Ende 2025 fertiggestellt sein wird. Derweil wer-
den für die Detailplanung noch viele Sitzungen nötig sein.  
 
Weil die Bibliothek danach auf mehrere Stockwerke verteilt sein wird und die Kundschaft auch 
die Selbstausleihe nutzen kann, stellt die Mediensicherung eine besondere Herausforderung 
dar. Ursprünglich war die in Bibliotheken übliche RFID-Technik geplant, doch die besonderen 
Anforderungen an den Brandschutz im Höchhus, erlauben keine RFID-Gates. Mit der UHF-Tech-
nologie wurde eine andere Möglichkeit gefunden, allerdings ist diese noch in keiner Schweizer 
Bibliothek erprobt – hoffen wir das Beste! 
 
Nach vier Jahren werden wir das Musik-Streamingangebot «Freegal Music» für unsere Kund-
schaft einstellen. Leider haben sich die Nutzerzahlen nicht wunschgemäss entwickelt, so dass 
wir das Abonnement 2025 nicht verlängern werden. 
 
Der normale Bibliotheksbetrieb wird nebst den Planungsarbeiten weitergehen und es sind auch 
schon einige Neuerungen und Veranstaltungen geplant: 
 
Damit unsere Kundschaft das Höchhus im Gedächtnis behält, haben wir vom Gebäude ein 1000-
teiliges Puzzle herstellen lassen. Dieses wird ab Januar in der Bibliothek aufliegen und wer will, 
kann ein kleines Stück «mitbauen».  
In der umgebauten Bibliothek wird es Platz haben für eine Leihothek. Da werden keine Bücher 
oder Spiele ausgeliehen, sondern Gebrauchsgegenstände, wie zum Beispiel ein Hochdruckrei-
niger, ein Brezeleisen usw. Mit dem Sammeln und dem Aufbau der Leihothek möchten wir bereits 
2025 beginnen, dazu planen wir auch einen Sachspendenaufruf in der Bevölkerung. 
 
Im März werden wir erneut am nationalen BiblioWeekend mitmachen. Das Motto lautet diesmal 
«Worte verbinden Welten». Wir planen wieder einen Happy Friday mit Musik und Drinks wie be-
reits 2023.  

Bereits geplant ist im Mai eine Buchvorstellung mit dem Kommunikationsprofi Viktor Baum-
gartner, der sein neues Buch «Die Kunst des Überzeugens» präsentieren wird. 

Fix im Kalender ist ausserdem die dritte «Küsnachter Kulturnacht» im September, welche nur 
alle drei Jahre stattfindet und die auch die Bibliothek mit einem Beitrag bereichern möchte. 

Natürlich werden die beliebten wiederkehrenden Anlässe ebenfalls weitergeführt. 



Statistik                                                                    Medienbestand 2024

2024 2023
Bücher Kinder / Jugend
Bilderbücher (inkl. Leihbestand) 773 719
Belletristik Kinder 1068 1047
Belletristik Jugend   10 - 12 Jahre 872 848
Belletristik Jugend   13 - 16 Jahre 421 392
Comics K / J / E 907 854
Sachbücher  K 500 448
Sachbücher J 570 537
Bücher Kinder / Jugend        Total 5111 4845

Bücher Erwachsene
Belletristik deutsch (ohne Archiv) 2345 2264
Belletristik  englisch 302 286
Belletristik ital. (Leihbestand Bibliomedia) 37 39
Belletristik franz. (Leihbestand Bibliomedia) 73 147
Belletristik spanisch (Leihbestand Bibliomedia) 32 32
Sachbücher (ohne Archiv) 2586 2524
Sprachlehrmittel 159 153
Bücher Erwachsene               Total 5534 5445

Bücher Kinder / Jugend 5111 4845
Bücher Erwachsene 5534 5445

Bücher Total 10645 10290

Nonbooks
CD K / E 89 550
Hörbücher E 381 451
Hörbücher J 375 397
Hörbücher K 393 380
Tonie-Hörfiguren 245 198
DVD E 1294 1395
DVD J 221 206
DVD K 421 450
Konsolenspiele 117 96
Spiele 41 14
Div. (E-Reader, Tonie-Box, CD-Player etc.) 11 11
Zeitschriften 661 693

Nonbooks Total 4249 4841

Bücher Total 10645 10290
Nonbooks Total 4249 4841

Neu erworben Total 2230 2365
Ausgeschieden Total 2467 2387

Medien   (ohne Archiv) Total 14894 15131

23. Dezember 2024 AK/ET 9



Statistik Ausleihen 2024

2024 2023 Differenz Umsatz
Bücher Kinder / Jugend
Bilderbücher 4178 3565 613 5.40
Belletristik Kinder 4816 4986 -170 4.51
Belletristik Jugend 10 - 12 Jahre 3079 2834 245 3.53
Belletristik Jugend 13 - 16 Jahre 789 633 156 1.87
Comics K / J / E 6272 5992 280 6.92
Sachbücher K 3328 2697 631 6.66
Sachbücher J 1410 1348 62 2.47
Bücher Kinder / Jugend        Total 23872 22055 1817 4.67

Bücher Erwachsene
Belletristik deutsch 6633 6454 179 2.83
Belletristik englisch 575 571 4 1.90
Belletristik italienisch 54 40 14 1.46
Belletristik französisch 109 49 60 1.49

13 9 4 0.41
Sachbücher 3791 3544 247 1.47
Sprachlehrmittel 195 225 -30 1.23
Bücher Erwachsene               Total 11370 10892 478 2.05

Bücher Kinder / Jugend 23872 22055 1817 4.67
Bücher Erwachsene 11370 10892 478 2.05

Bücher Total 35242 32947 2295 3.31

Nonbooks
CD K / E 171 371 -200 1.92
Hörbücher E 398 409 -11 1.04
Hörbücher J 847 1006 -159 2.26
Hörbücher K 1606 1680 -74 4.09
Tonie-Hörfiguren 2669 2028 641 10.89
DVD E 2404 3026 -622 1.86
DVD J 555 475 80 2.51
DVD K 1399 1546 -147 3.32
Konsolenspiele 891 735 156 7.62
Spiele 157 35 122 3.83
Div. (E-Reader, Tonie-Box, CD-Player) 76 68 8 6.91
Zeitschriften 1252 1095 157 1.89

Nonbooks Total 12425 12474 -49 2.92

Bücher Total 35242 32947 2295 3.31
Nonbooks Total 12425 12466 -41 2.92
E-Medien 8129 7109 1020

Medien - Ausleihen Total 55796 52522 3274

Belletristik spanisch

         23. Dezember 2024 AK/ET 10
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Statistik     Grafik 
 

 
 
Kommentar zur Statistik 
 
Im Gegensatz zu den letzten paar Jahren sind die Ausleihzahlen 2024 endlich wieder 
gestiegen und dies erfreulicherweise dank der Sparte Bücher. 
Auch die Anzahl aktiver Abos hat sich wiederum leicht erhöht.  
Somit hat der provisorische Standort in der Heslihalle keine negativen Auswirkungen 
auf die Besucherzahlen. Wir beobachten im Gegenteil, dass vermehrt Schülerinnen und 
Schüler allein und in Gruppen die Bibliothek vor oder nach der Schule oder im Zusam-
menhang mit dem Sport- und Musikschulangebot der Heslihalle besuchen. Dass das 
Provisorium zwischen zwei Schulhäusern liegt, macht sich demnach bemerkbar. 
 
Der Besucherfrequenz-Zähler hat im letzten Jahr 23241 Personen gezählt, gegenüber 
23503 Gästen im Jahr 2023. Wegen des Umzugs hatten wir aber auch zwei Wochen 
länger geschlossen. 
Im Berichtsjahr durften wir ausserdem 195 neue Abonnemente ausstellen (Familien- 
Einzel- Schülerabonnemente und MedioPass-Benutzer). 
 
Auch die Bibliothek im Provisorium ist offenbar ein gerne und oft besuchter Ort.  
Erfreulich ist, wie sich unsere Lese-Ecke entwickelt hat. Wir haben diverse Stamm-
gäste, die mehrmals pro Woche kommen, um zu lesen oder um die Arbeitsplätze zu 
nutzen. 
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Jahresrechnung 2024

Konto Text Rechnung 2024 Voranschlag 2024 Rechnung 2023

Saldo Saldo Saldo

1110 Bibliothek Küsnacht, Lesezimmer Saldo 347’075.63 330’600.00 363’631.55

Aufwand Aufwand Aufwand

3010.00 Besoldungen 204’227.25 195’700.00 183’727.30

3010.09 Erstattung von Lohn -1’663.45

3050.00 Sozialleistungen 50’386.80 53’200.00 48’650.15

3099.00 Übriger Personalaufwand 292.00 500.00 85.80

3030.00 Entschädigung für temp. Arbeitskräfte 230.00 500.00 330.00

3090.00 Personalentwicklung 690.00 1’300.00 1’045.00

30* Personalkosten Total 255’826.05 251’200.00 232’174.80

3100.00 Büromaterial, Drucksachen, Verbrauchsmat. 5’917.85 8’000.00 5’660.00

3103.12 Zeitschriften, Zeitungen 7’058.55 7’500.00 6’940.35

3103.11 Medien 36’867.50 37’000.00 34’684.10

3110.00 Unterhalt / Anschaffung  Mobilien 488.85 1’100.00 974.25

3144.00 Nichtbaulicher Unterhalt Gebäude 0.00 500.00 0.00

3160.00 Mieten, Benützungskosten 15’132.00 45’400.00

3170.00 Reisekosten und Spesen 0.00 300.00 20.10

3130.00 Dienstleistungen Dritter 6’657.67 8’400.00 13’721.95

3130.04 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 3’665.00 3’000.00 3’000.00

3130.01 Telefon, Porti, Frachten 1’931.15 1’800.00 1’519.70

3134.00 Versicherungen, Steuern, Abgaben 453.05 400.00 517.50

3137.01 Mehrwertsteuer-Ablieferung 476.18

3192.00 Abgeltung von Rechten 999.28 1’400.00 738.25

3910.01 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 44’888.85 42’000.00 51’246.15

Sachkosten Total 124’535.93 111’400.00 164’422.35

Ertrag Ertrag Ertrag

4240.00 Benützungsgebühren 33’286.35 32’000.00 32’965.60

           März 2025 / ET  12
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Öffentlichkeitsarbeit 

 

Zürichsee-Zeitung    

Artikel bei besonderen Anlässen, Veranstaltungshinweise 

 
 

Dorfpost  

Gelegentliche Veröffentlichung von Anlässen und 
Aktualitäten, Öffnungszeiten Bibliothek und Lesezimmer 

 
 

Küsnachter-Zeitung  

Regelmässige Veranstaltungshinweise und Artikel. 
Gelegentliche Buchtipps. 

 
 

Homepage  

www.kuesnacht.ch > Bibliothek Küsnacht 

 
 

Newsletter 

Versenden eines Newsletters mit Informationen zu 
Neuerungen, Veranstaltungen, Buchtipps etc. alle zwei 
Wochen. 

 

Facebook 

Posten unserer Veranstaltungen und Neuerungen auf der 
Facebook-Seite der Gemeinde Küsnacht 

 

Instagram 

Posten von Bildern und Infos über Aktualitäten aus der 
Bibliothek 

 
 
 

Flyer und Plakate 

Veranstaltungshinweise an den öffentlichen 
Anschlagstellen 

 
 
 

Neuzuzüg-Anlass  

Stand am Neuzuzüger-Anlass der Gemeinde 
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6. Weiterbildung 

 
Esther Triet   ▪ «Open Library» in der PBZ Oerlikon 

▪ Onlineschulung zu Teams 

▪ Kamishibai- Vorhang auf für Bilder, Sprache und Geschichten 

▪ Bibliocamp Bibliothek Zug 

 

Ilka Allenspach  ▪ Workshop zu KI 

                         ▪ Was ist ein gutes Buch? 

 
Diana Brändli   ▪ Workshop zu KI                     

     

Angela Kramer   ▪ Praxis kompakt online: Canva – kreatives Grafikdesign 

▪ Zürcher Bibliothekstag 

▪ Bibliocamp Bibliothek Zug 

 

Andrea Widmer  ▪ Kurs Deutsch-Café                     

Das Team hat ausserdem verschiedenste Kanäle genutzt, um sich über Neuheiten und Trends 
in der Medienlandschaft auf dem Laufenden zu halten. 

 
Vernetzungsanlässe 

Leiterinnentreffen der Bibliotheken des Bezirks Meilen  
Fand zweimal statt. 
 
Bezirks-Infotreffen 
Die Bibliothekarinnen und Bibliothekare des Bezirks Meilen trafen sich zum Austausch in der 
Bibliothek Männedorf. 
 
Regional-Treffen der Bibliotheken aus fünf Bezirken 
Fand zweimal statt 
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Impressionen vom Umzug 
 

Etwa 300 Kisten werden für den Umzug ins Provisorium gefüllt. Da wird jede Hand gebraucht.                                  
 

Ganz leer sieht der Bibliotheksraum richtig Dank Umzugslift konnte das Treppensteigen   
gross aus                                                                                   minimiert werden 
                                       

Jede Hand wird gebraucht          Gestelle werden wieder aufgebaut       Hier herrscht noch Zügelchaos 
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Impressionen 

           BiblioWeekend mit Brunch und Zauberer                  «Iitrinkete» im Provisorium 
 

            Mal so…                                  mal so!               Gemeinsames Basteln am Adventszauber 
 
 

Buchvernissage mit                              Das vielgenutzte Lesezelt                                 Weihnachtsdeko 
Sabine Mayr 



 
Küsnacht, Mai 2025 17
  
 
 
 

Dank 
 
Von Herzen möchte ich mich bei meinen Bibliothekskolleginnen Ilka Allenspach, Angie Kramer, 
Nadine Stocker, Andrea Widmer, sowie nochmals bei Diana Brändli bedanken! Ich bin froh, ein 
Team zu haben, auf das jederzeit Verlass ist, in dem sich alle gegenseitig unterstützen und die 
Freude an der Arbeit immer spürbar ist. Das war in diesem herausfordernden Jahr besonders 
wertvoll.  
Ihr Engagement macht die Bibliothek zu dem, was sie ist, und ich weiss das SEHR zu schätzen!! 
 
Im vergangenen Jahr mussten die Gestaltung des Provisoriums und der Umzug organisiert wer-
den, ausserdem hat die Planung für den Umbau und die Erweiterung der Bibliothek Fahrt aufge-
nommen. Dem zuständigen Projektleiter Andy Meier möchte ich für die kompetente Arbeit, seine 
Unterstützung und den zuverlässigen Informationsfluss herzlich danken. 
 
 
Ebenfalls ein herzlicher Dank geht an: 
 
• Rita Niederöst und Irene Kalt, Leiterinnen Gesellschaft für ihr Vertrauen in mich 

• den Gemeinderat für sein Wohlwollen 

• Catrina Erb Pola, Gemeindeschreiberin 

• die Architekten von Kubli Partner 

• das ganze IT-Team für den EDV-Support 

• das Team Haustechnik & Innendienst 

• das Team des Gemeindebüros für das Bewirtschaften der Website 

• Ieda Alves Vieira und Pollyanna Lima de Araujo für die Reinigung der Bibliothek 

• diverse Sponsoren, die unser Leseförderungsprojekt unterstützt haben 

 
Und wie immer geht ein riesiges Dankeschön an unsere treuen Kundinnen und Kunden, welche 
die Bibliothek nicht nur für die Medienausleihe nutzen, sondern den Raum zu einem wunderba-
ren Ort der Begegnung, des Verweilens und des Austauschs machen!  
Danke für die bereichernden Gespräche, das Besuchen unserer Veranstaltungen und die netten 
und konstruktiven Rückmeldungen. 
 
Esther Triet 
Leiterin Bibliothek 



 
 Anhang 1  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 Anhang 2 
 
 

 


	1 Jahresbericht 2024
	Jahresbericht 2024

	2 Inhaltsverzeichnis
	3 Personelles
	4 Rückblick und Ausblick
	5 STATISTIK 2024
	Medienbestand 2024
	Ausleihstatistik 2024

	7 Statistik Grafik
	8 Jahresrechnung 2024
	Tabelle1

	9 Öffentlichkeitsarbeit
	10 Weiterbildung
	11 Impressionen
	12 Impressionen - Kopie
	13 Dank
	Anhang 1
	Anhang 2



